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Ableismus verlernen – Benachteiligung von Menschen 
mit Behinderungen an Schule und Hochschule
Dienstag, 12. Mai 2026, 18.00–20.00 Uhr, FHNW Campus Muttenz 
Aula (EG W.01)



Ableismus verlernen – Benachteiligung von Menschen mit Behinderungen an 
Schule und Hochschule
Trotz gesetzlicher Vorgaben werden Menschen mit Behinderungen weiterhin in vielen Lebensbereichen benachteiligt. So 
zeigt sich Ableismus etwa in Ungleichbehandlungen, Abwertungen, Grenzüberschreitungen, stereotypen Zuschreibungen und 
strukturellen Diskriminierungen von Menschen mit Behinderungen. Wie ist dieses System historisch gewachsen? Warum wird 
Behinderung gerade im Bildungsbereich immer noch mit Abwertung verknüpft? Wo stehen wir heute an Schulen und Hochschulen 
– und was lässt sich konkret tun, um diesen Strukturen aktiv etwas entgegenzusetzen?

Im Gespräch: Urs Germann Historiker Universität Bern und Leiter EBGB, Irina Bühler Dozentin PH FHNW mit Schwerpunkt auf 
partizipativer Forschung, weitere Personen t.b.a. 
Moderation: Saphir Ben Dakon Kommunikations- und Inklusionsexpertin

Wann: Dienstag, 12. Mai 2026, 18.00–20.00 Uhr (mit anschliessendem Apéro vor Ort) 
Wo: FHNW Campus Muttenz, Aula im EG (EG W.01), Hofackerstrasse 30, 4132 Muttenz

Zugänglichkeit Campus Muttenz: Aula stufenlos zugänglich. Rollstuhlplätze vorhanden. Hindernisfreie und All-Gender-Toiletten 
sind im EG zugänglich. Induktive Höranlage vorhanden. Assistenzhunde willkommen. Es gibt kein Bodenleitsystem. Bitte Unterstüt-
zungsbedarf bei der Anmeldung angeben. Parkplätze vor dem Campusgebäude für Menschen mit Mobilitätsbehinderung – bitte 
bei Anmeldung angeben. Bei Bedarf Übersetzung auf Deutschschweizer Gebärdensprache (DSGS) – bitte bei Anmeldung angeben.

Weitere Informationen zur Gesprächsreihe: www.fhnw.ch/ph/dbp

Kontakt: diversity.ph@fhnw.ch


